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(54) Einrichtung zum Spülen einer Gummierstation in einer Anlage zum Waschen, Gummieren
und Trocknen von Druckplatten

(57) Beschrieben wird eine Einrichtung zum Spülen
einer Gummierstation in einer Anlage zum Waschen,
Gummieren und Trocknen von Druckplatten, mit den fol-
genden Merkmalen:

a) In der Gummierstation (4) ist wenigstens ein Paar
Walzen (10, 11) vorgesehen, welche mit waage-
rechter Drehachse übereinander angeordnet sind;
b) zwischen den Walzen (10, 11) besteht ein Spalt,
durch welchen die Druckplatten (13) hindurchbe-
wegbar sind, wobei die beiden Walzen (10, 11) die
Druckplatten (13) an deren Oberseite und Untersei-
te berühren;
c) entlang der oberen Walze (10) sind Düsen (19)
angeordnet, durch welche eine Flüssigkeit auf die
obere Walze (11) auftragbar ist;
d) die Düsen (19) sind wahlweise mit einer Quelle
(32, 33) für eine Gummierflüssigkeit und mit einer
Quelle (38, 33, 27) für eine im wesentlichen aus
Wasser bestehende Spülflüssigkeit verbindbar;
e) unter dem Walzenpaar (10, 11) ist eine Wanne
(9) angeordnet, welche die von den Walzen (10, 11)
und Druckplatten (13) ablaufende Gummierflüssig-
keit und Spülflüssigkeit auffängt;
f) an die Wanne (9) sind Mittel (34, 35, 36, 37) zum
Ableiten der Gummierflüssigkeit und der Spülflüs-
sigkeit angeschlossen;
g) die Quelle (38, 33, 27) für die Spülflüssigkeit um-
faßt einen Vorratsbehälter (38), welcher mit Mitteln
(40) zum Begrenzen des Niveaus der Spülflüssig-
keit vorgesehen ist;

h) der Vorratsbehälter (38) hat einen Anschluß (27)
für Frischwasser, dessen Mündung über dem höch-
sten Niveau der Spülflüssigkeit im Vorratsbehälter
(38) liegt.
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